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ePaper-Abo
Einfach QR-Code scannen und das 
ePaper-Abo anfordern oder direkt 
auf unserer Homepage: www.
der-frankfurter.de das Abo mit Ih-
rer persönlichen E-Mail anmelden.

Kostenlos!

NACHHALTIGKEIT

Zero-Waste Freiwillige 
gesucht! Infos und Kontakt 
finden Sie auf Seite 3. 3

FASHION

Mode über den Dächern 
von Frankfurt. Mehr 
über die Modenschau 
lesen Sie auf Seite 3. 3

Flughafen Inside 

„Maxi Tour“
FLUGHAFEN (LS) | Mit dem Frankfurter Flughafen, haben 
wir einen der wichtigsten Flughäfen Europas vor der Haus-
tür. Deshalb haben wir auch das Privileg an einer Inside Tour 
durch den gigantischen Flughafen teilnehmen zu können. Mit 
Frankfurter Stadtevents und Fraport gibt es die Gelegenheit 
in die atemberaubende Atmosphäre von „Airport-City“ ein-
zutauchen. Außerdem befindet man sich hautnah zwischen 
internationaler Fracht und den Airlines. Direkt am Start- und 
Landebahnsystem gibt es den perfekten Ort um Flugzeuge 
wie Jumbo-Jets, eine Boeing 747 oder mit dem Airbus A380 
das größte Passagierflugzeug der Welt landen, beziehungs-
weise abheben zu sehen. Zudem kann ein Blick auf die Flug-
zeugabfertigung geworfen werden. Die Tour Teilnahme ist für 
Erwachsene und Jugendliche ab zwölf Jahren. Die Tour findet 
aus Sicherheitsgründen ausschließlich im Bus statt.
Ort: Flughafen Frankfurt, Terminal 1, Halle C, Abflugebene 2, 
Beschilderung „FRA Airport Tours & Shop“
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GALLUS/FECHENHEIM (PM/
BT) | Mit einem intensiven Wo-
chenend-Programm ist die Euro-
päische Woche des Sports 2023 
in Frankfurt gestartet, dabei hat 
der federführende Sportkreis 
Frankfurt an mehreren Schau-
plätzen für Sport, Bewegung 
und Gesundheit unter dem Mot-
to #BeActive geworben.

Der offiziellen Eröffnung mit 
geladenen Gästen im Shop-
ping-Center Skyline Plaza am 
Samstag folgte am Sonntag das 
dritte FamilienSportFest in der 
Fabriksporthalle in Fechenheim. 
Dieses „Heimspiel“ am Sitz des 
Sportkreises wurde für über 
zweihundert teilnehmende Fa-
milien-Duos – gemeldet werden 
konnten generationen-übergrei-
fende Paare wie Oma/Enkelin 
oder Vater/Tochter - ein emoti-
onsreicher Tag mit 26 Stationen, 
an denen nicht nur sportliche 
Aufgaben zu lösen waren. Auch 
mentale Fitness, Geschicklich-
keit und Offenheit für unge-
wohnte Herausforderungen wa-
ren gefragt.

Roland Frischkorn, Vorsitzender 
des Sportkreises Frankfurt, sag-
te zur Eröffnung des Familien-
SportFestes: „Wir sind die größ-
te Bewegung in Frankfurt, mit 
300.000 Menschen in rund 415 
Vereinen. Wir brauchen Euch 

alle. Kinder sind unsere Zu-
kunft, deshalb ist uns das Fami-
lienSportFest sehr wichtig. Aber 
es geht mehr als um diesen heuti-
gen Tag. Wir wollen Kinder und 
Jugendliche einbeziehen in die 
Zukunftsplanung, und deshalb 
richten wir bei dieser Europäi-
schen Woche des Sports erstmals 
einen Zukunftskongress für die 
junge Generation aus. Am Don-
nerstag, 28. September, treffen 
wir im Ratskeller des Römers 
Schülerinnen und Schüler zur 
Diskussion.“
Schon bei der Eröffnung am 

Samstag war das Thema Nach-
haltigkeit Schwerpunkt. Der 
Sportkreis hat mit Vorstands-
mitglied Dany Kupczik seit kur-
zem eine zertifizierte Nachhal-
tigkeitsmanagerin. Und Roland 
Frischkorn betonte, dass der 
langjährige Partner Mainova 
nur Projekte unterstütze, die 
Nachhaltigkeitskriterien erfüll-
ten. „Seit 20 Jahren betreibt 
Mainova mit dem Landessport-
bund und uns als Sportkreis das 
Klimaschutz- Partnerprogramm, 
das deutlich macht: Klimaschutz 
beginnt vor unserer Haustüre. 

Mit allen Möglichkeiten, die wir 
haben, setzen wir uns für Klima 
und Umwelt ein“, so Frischkorn.
Die Europäische Woche des 
Sports setzt sich in dieser Woche 
fort mit zahlreichen dezentralen 
Veranstaltungen von Vereinen 
und Organisationen, aber auch 
mit einem täglichen Sport- so-
wie Workshop-Programm im 
Skyline-Plaza. Bei den Vorträ-
gen geht es dort unter anderem 
um Sportpsychologie, mentale 
Stärke oder auch gesunde Er-
nährung. „Wir haben gute Er-
fahrungen damit gemacht, mit 
Shopping-Centern wie dem My-
Zeil und dem Skyline Plata zu 
kooperieren, das können wir si-
cher ausweiten. Damit gehen wir 
direkt auf die Menschen zu und 
animieren sie im Alltag zu einem 
aktiven, gesunden Lebensstil“, 
sagte Roland Frischkorn. „Wir 
gehen mitten in die Stadt, um für 
Bewegung im öffentlichen Raum 
zu werben. Der Stadt Frankfurt 
machen wir damit auch das An-
gebot, uns an Planungs- und Ent-
scheidungsprozessen zu Sport- 
und Stadtentwicklung aktiv zu 
beteiligen. Sport ist ein Stand-
ortfaktor. Für diese Botschaft 
arbeiten wir 365 Tage im Jahr.“
Alle Termine dieser Europäi-
schen Woche //beactive-frank-
furt.de/ 
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SPORTKREIS FRANKFURT E.V.

Erfolgreiches „Heimspiel“ 
des Sportkreises Frankfurt

Europäische Woche des Sports startet im Zeichen der Nachhaltigkeit

Roland Frischkorn, Vorsitzender des Sportkreises Frankfurt, eröffnete 
mit Skyline Plaza Centermanager Olaf Kindt (l.) und Mainova Bereichslei-
ter Konzernkommunikation/Public Affairs Ferdinand Huhle (r.). FOTO: BT

Früh übt sich, wer ein guter Badminton Spie-
ler*in werden will. Mutter mit Tochter beim 
Training beim Badminton Verein Frankfurt 06 
aus Bornheim.

Viele Kinder nutzten den Parcours des Frankf-
urter Inklusions-Sportverein e.V. und erlebten 
die Schwierigkeiten von Rollstuhlfahrer*innen 
im Alltag.

Hoch, höher, am höchsten, bei Trampolinver-
ein der SG Enkheim hatten die Kinder ihren 
Spaß, während Eltern und Betreuer die Mess-
latte immer höher legten.

SECKBACH

Das Stadtteilporträt mit einem 
Ausgehtipp finden Sie auf 
Seite 2. 2
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Die Frankfurt Fashion Week ein voller Erfolg 
Es gab während der Fashion Week Frankfurt 104 Veran-
staltungen und jeder Besucher konnte nur ein gewisses 
Programm für sich realisieren. Die Redaktion hat vier Ver-
anstaltungen besucht und unzählige Fotos gemacht. Wir 
laden Sie ein, dieses Mal unsere Website www.der-frank-
furter.de zu besuchen und sich an den Fotos von Desig-
nern, Aktiven, Models und gut gelaunten Besuchern zu 
erfreuen. Sie finden dort die Mode von Samuel Gärtner 
präsentiert auf dem Eisernen Steg. Modedesignerin Se-
miha Bähr und Frankfurts VIP-Schneider Stephan Görner 
zeigten im Rahmen der Frankfurt Fashion Week eine große 
Modenschau unter dem Motto Faces of Frankfurt an der 
Welle Frankfurt. Selbst strömende Regen hat die Mainzer 
Designerin Anja Gockel nicht aufgehalten, die wunderba-
ren Kleider im Frankfurter Hof zeigen zu lassen. Auch das 
Dankeschön an die Frauen die maßgeblich zur Realisation 
der Woche beigetragen haben, befindet sich dort.

Öffnungszeiten: Immer zugänglich
Adresse: www.der-frankfurter.de – „Hinter den Kulissen“

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

Designer-Mode-Menschen. FOTO: BT

SACHSENHAUSEN (TS) | Es 
ist kein Tag wie jeder andere auf 
dem Trainingsgelände vor dem 
Deutsche Bank Park. Für die Eu-
ropaleague-Sieger von Eintracht 
Frankfurt ist der Urlaub vorbei 
und erstmals seit zwei Jahren 
dürfen beim Trainingsauftakt 
wieder Fans dabei sein. Rund 
1.000 Anhänger sind gekommen 
und besonders neugierig auf den 
ersten Auftritt von WM-Siegtor-
schütze Mario Götze, der in der 
kommenden Spielzeit für die Ein-
tracht auf dem Platz steht. 
Nach dem ersten Mannschaft-
straining geht es für Götze nun 
zur offiziellen Vorstellung in die 
Eintracht Geschäftsstelle „Im 
Herzen von Europa“. Als er den 

Raum betritt, geht das Blitzlicht-
gewitter los. Spätestens jetzt wird 
klar: Die Eintracht hat einen 
echten Star nach Frankfurt ge-
lockt. Götze selbst wirkt gelas-
sen, scherzt mit den anwesenden 
Journalisten und freut sich auf 
seine neue Herausforderung in 
der Mainmetropole.
Für seinen Wechsel hätten viele 
Faktoren eine Rolle gespielt: Der 
Verein, die emotionalen Fans, der 
Deutsche Bank Park, die Bundes-
liga und die anstehenden Spiele 
in der Champions League, er-
klärt der SGE-Neuzugang. „Es ist 
einfach ein super Gesamtpaket 
für mich. Ich bin dieses Jahr 30 
geworden, habe schon viel erlebt. 
(…) Es ist wichtig für mich, es zu 

genießen, auf dem Platz zu ste-
hen, meine Leistung zu bringen, 
in einem vollen Stadion zu spie-
len und gesund zu bleiben. Dabei 
geht es auch um Kleinigkeiten, 
wie regelmäßiges Training und 
einfach auf dem Platz zu sein. 
Was war, ist mir nicht wichtig. 
Der Blick geht nach vorne“, er-
klärt der Offensivmann auf die 
Frage, ob er durch seinen Wech-
sel und die große Erwartungshal-
tung nicht unter hohem Druck 
stehe.
Erstmal lebt Götze jetzt im Ho-
tel, will aber mit der Familie 
nach Frankfurt ziehen. „Ich habe 
Freunde in Frankfurt und war 
schon ein paar Mal hier. Ansons-
ten kenne ich die Stadt noch nicht 

wirklich, freue mich aber darauf, 
in Frankfurt meinen Lebensmit-
telpunkt zu haben. Ich habe gele-
sen, es sei die siebtlebenswerteste 
Stadt weltweit. Die Anbindun-
gen, der Flughafen, die Fans – das 
alles ergibt eine super Kombina-
tion. Ich bin gespannt die Stadt 
kennenzulernen“, erklärt Götze. 
Mario Götze kommt vom nie-
derländischen Erstligisten PSV 
Eindhoven und erhält bei der 
Eintracht einen Vertrag bis 2025. 
Die Bundesliga-Rückkehr des 
WM-Helden von 2014 kostet die 
SGE etwa drei Millionen Euro 
Ablöse. Eintracht Frankfurt ist 
nach Borussia Dortmund und 
Bayern München Götzes dritter 
Arbeitgeber in Deutschland.

Super Mario ist endlich da! 
Eintracht-Neuzugang Mario Götze offiziell vorgestellt

ALTSTADT (PM) | Die Schirn 
Kunsthalle Frankfurt widmet 
Ugo Rondinone (*1964) die erste 
große Über¬blicksausstellung in 
Deutschland und präsentiert mit 
„LIFE TIME“ zentrale Gemälde, 
Skulpturen und Videoarbeiten 
des Schweizer Künstlers, der in-
ternational zu den bekanntesten 
seiner Genera¬tion zählt. In sei-

nen Werken verleiht er alltägli-
chen Dingen und Phänomenen 
eine poetische Dimension. Ein 
Baum, eine Uhr, die Sonne oder 
ein Regenbogen – mittels Wie-
derholung, Isolation oder Reduk-
tion setzt er sie in seinen charak-
teristischen, stets minimalistisch 
bespielten Räumen in einen 
neuen Kontext und schafft atmo-
sphärische Stimmungsbilder.
Eigens für die Schirn grup-
piert er rund 80 seiner 
Arbeiten zu neuen Kons-
tellationen und Abfolgen 
und schafft dadurch eine 
einmalige Installation, 
die sich über die gesamte 
Länge der Galerie, in die 
Rotunde und auf das Dach 
erstreckt. Ortspezifisch 
entwickelte der Künstler 
„curved standing land¬sca-
pe with entry door“ (2022), 
eine seiner monumentalen-
landscape-Skulpturen aus 
Erde. Speziell für die Aus-
stellung entstanden zudem u. a. 
Hunderte von Kindern gezeich-
nete Mond¬bilder, die unter dem 
Titel „your age and my age and 
the age of the moon“ (2014-lau-
fend) präsentiert werden – eine 
Meditation über das Universum.

Dr. Philipp Demandt, Direktor 
der Schirn Kunsthalle Frank-
furt, über die Ausstellung: 

„Das Schaffen Ugo Rondinones 
verfolge ich seit vielen Jahren 
mit großer Begeisterung. Umso 
glücklicher bin ich, dass der 
Künstler unserer Einladung ge-
folgt ist, seine erste große Über-
blicksausstellung in Deutschland 
in der Schirn zu präsentieren. 
Seine Werke wurden fast über-

all auf der Welt gezeigt und man 
kennt seine leuchtenden Regen-
bögen aus New York, Paris oder 
Shanghai. Nun erstrahlt eine 
dieser großartigen Arbeiten in 
Frankfurt über der Schirn. Auch 
wenn Rondinone zu den bekann-
testen Künstlern seiner Genera-
tion zählt, stets bleibt sein Werk, 
getragen durch eine eigentüm-
liche Poesie und begründet in 
einer subjektiven, gleichsam 
universellen Phänomenologie, 
faszinierend und ergreifend zu-
gleich.“
Die Ausstellung „LIFE TIME“ 
verbindet wesentliche Themen, 
die Ugo Rondinones Werk seit 

30 Jahren prägen: Zeit und Ver-
gänglichkeit, Tag und Nacht, 
Realität und Fiktion, Natur und 
Kultur. Zentral für das Schaffen 
des Konzept- und Installations-
künstlers sind das serielle Prin-
zip und die transmediale Varia-
tion von Motiven. Kunstwerke 
gehen aus Kunst¬werken hervor, 
sind jeweils Teil einer Serie und 
bilden in Rondinones künstleri-
schem Systemwerk-übergreifen-
de Beziehungen. Seine materi-
ellen Beobachtungen verbinden 
das Subjektive mit dem Univer-
sellen und schaffen eine sinn-
lich-ästhetische Brücke zu den 
nicht vom Menschen gemachten 
Dingen.

Immer wieder greift Rondinone 
in seinen Arbeiten auf die Iko-
nografie der Romantik zurück 
und webt sie ein in ein dichtes 
Geflecht aus Kunstgeschich-
te, Literatur und Popkultur. 
Der Ausgangs¬punkt seines 
multimedialen Œuvres ist die 
Transformation der Außenwelt 
in eine subjektive, emotionale 
Innen¬welt. Er entwirft Erfah-
rungsräume, in denen Raum und 
Zeit im individuellen Rhythmus 
des Wahrnehmens verschwin-
den und die Betrachterinnen und 
Betrachter selbst Teil der Instal-
lationen und ihrer immersiven 
Anlage werden.

FOTOS: BT

UGO RONDINONE. LIFE TIME
Neue Kunstausstellung in der SCHIRN – 24. Juni bis 18. September

Die Leuchtinstallation von Ugo 
Rondinone über Schirn leuchtet 
farbenprächtig.

Der Künstler in den
Ausstellungsräumen.

Fast 5.000 Kinder haben bei dem Projekt mitgemacht. Die Rotunde 
ist komplett mit den Zeichnungen ausgestattet und an den Türen 
sind alle kleinen Künstler namentlich genannt.

Die Tänzer ruhen – Gegensatz 
und Einheit zugleich.
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Deutsche Bank Park. Für die Eu-
ropaleague-Sieger von Eintracht 
Frankfurt ist der Urlaub vorbei 
und erstmals seit zwei Jahren 
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wieder Fans dabei sein. Rund 
1.000 Anhänger sind gekommen 
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einfach auf dem Platz zu sein. 
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multimedialen Œuvres ist die 
Transformation der Außenwelt 
in eine subjektive, emotionale 
Innen¬welt. Er entwirft Erfah-
rungsräume, in denen Raum und 
Zeit im individuellen Rhythmus 
des Wahrnehmens verschwin-
den und die Betrachterinnen und 
Betrachter selbst Teil der Instal-
lationen und ihrer immersiven 
Anlage werden.

FOTOS: BT

UGO RONDINONE. LIFE TIME
Neue Kunstausstellung in der SCHIRN – 24. Juni bis 18. September

Die Leuchtinstallation von Ugo 
Rondinone über Schirn leuchtet 
farbenprächtig.

Der Künstler in den
Ausstellungsräumen.

Fast 5.000 Kinder haben bei dem Projekt mitgemacht. Die Rotunde 
ist komplett mit den Zeichnungen ausgestattet und an den Türen 
sind alle kleinen Künstler namentlich genannt.

Die Tänzer ruhen – Gegensatz 
und Einheit zugleich.
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„Benin. Die Sammlung im Welt-
kulturen Museum. Perspektiven“ 

verlängert bis 28. Januar
In der Sammlung des Weltkulturen Museums befinden sich 
57 Metall- Holz und Elfenbeinobjekte aus Benin. Wann und 
unter welchen Umständen sie in die Sammlung gelangten, 
wurde in der Ausstellung „Retrospektive“ thematisiert. In 
„Perspektiven“ geht der Blick nach vorne. Verschiedene 
kulturelle Akteure aus Nigeria und der Diaspora kommen zu 
Wort. Der Illustrator und Designer Osaze  Amadasun interpre-
tiert in seiner Serie „Once Upon A Kingdom“ bedeutende Er-
eignisse im Benin des 16. Jahrhunderts neu. Seun Adeyemi 
erschafft graphische Werke, die historischen Objekten aus 
dem Königreich Benin eine Stimme verleihen. In ihrem Ro-
man „Butterfly Fish“ verbindet die Schriftstellerin Irenosen 
Okojie Elemente der Geschichte mit dem Leben einer jungen 
Frau im heutigen London. Der Eintritt ist unentgeltlich. Das 
Weltkulturen Museum am Schaumainkai 37 ist mittwochs 
von 11-20 Uhr, und donnerstags von 11-18 Uhr geöffnet.

Ort:	� Weltkulturen Museum, Schaumainkai 37, 
60594 Frankfurt am Main

Zeit:	 27.-28. Dezember, 11-20 Uhr + 11-18 Uhr

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

FOTO: WOLFGANG GÜNZEL

oder 
Online:

netto-online.de

ab sofort wieder hier innenliegendab sofort wieder hier innenliegend
Unsere Handzettel findest du

Ringelsocken – oder worauf  
wir uns freuen dürfen

Das Geistliche Wort für 2024 von Pfarrer Werner Portugall 

Max Raabe trägt Ringelso-
cken, politisch korrekt in blau 
und gelb. Er radelt durchs Vi-
deo und singt „Wer hat hier 
schlechte Laune?“ Auch er 
kommt mit seinem Palastor-
chester 2024 nach Frankfurt. 
Und viele andere mehr: Von 
Rammstein bis Mireille Ma-
thieus ist alles dabei. Es ist 
schon förmlich ein Gerangel 
um den besten Platz auf einer 
der Bühnen der Stadt. Immer 
noch Nachholbedarf wegen 
der Pandemie, sagen die einen. 
Andere verweisen auf die Fuß-
ball-Europameisterschaft, die 
im Juni Frankfurt den öffentli-
chen Raum besetzen wird und 
damit die Slots der anderen 
für einen öffentlichen Auftritt 
zusammenstaucht. Ob es wie-
der mal ein Sommermärchen 
gibt? Angesichts der traurigen 
weltpolitischen Lage suchen 
viele Menschen nach diesen 

kleinen Ausfluchten, um bei 
Laune zu bleiben. Wer will es 
ihnen verdenken? 2024 – wer-
den wir dennoch erleben dür-
fen, dass es ein Jahr wird, das 
Lösungen anzubieten hat, die 
funktionieren? Damit die hu-
manitäre Katastrophe des Nah-
ost-Konflikts ein Ende findet… 
Ach, ich wünschte mir den Zu-
sammenbruch so manchen au-
tokratischen Systems: dass die 
Menschheit ihre parasitären 
Verbrecherfürsten mal so eben 
abschütteln könnte… aber ein 
Jahr wird das wohl nicht rich-
ten. Es wäre klasse, wenn wir 
hier und da einen Reset erleben 
würden, einen freiheitlich-de-
mokratischen Aufstand und 
eine Rückkehr in die Zukunft 
auf der Basis von Lösungen, die 
sich schon einmal abzeichneten 
– wie damals, als Rabin und 
Arafat den Friedensnobelpreis 
erhielten oder Gorbatschow 

eine Perestroika ankündigte, 
die viele Türen öffnete und Un-
geahntes möglich werden ließ. 
Davon scheint heute vieles weit 
in die Ferne gerückt, und des-
halb gehen nicht wenige Men-
schen mit Angst und Sorgen ins 
neue Jahr. Doch „wer hat hier 
schlechte Laune?“, singt Max 
Raabe auf seinem Fahrrad und 
radelt 2024 auf eine Frankf-
urter Bühne, wo er die Sonne 
reinlassen wird, jedenfalls mit 
Musik. Tun wir’s ihm gleich! 
Sonne reinlassen, meine ich. 
Daheim, in der Nachbarschaft, 
überall dort, wo wir leben und 
arbeiten oder uns über den Ho-
rizont des eigenen Sofas hinaus 
engagieren – in Vereinen, Kir-
chen und Parteien, in großen 
Institutionen und vielen klei-
nen Graswurzelbewegungen, 
in Kooperativen und virtuel-
len Netzwerken. Da, wo sich 
Menschen mit viel Geduld und 

Treue unermüdlich aufmachen, 
um „trotz allem“ an einer hel-
leren Zukunft mitzubauen. 
In diesem Sinne: Viel Zuver-
sicht, Offenheit und Hoffnung 
fürs neue Jahr 2024! 

PFARRER  

WERNER PORTUGALL  

PFARREI ST. JAKOBUS, FRANKFURT
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Liebe Leserin, lieber Leser,
herzlichen Dank für Ihr Interesse und  

die vielen positiven Rückmeldungen in diesem Jahr. 
Wir wünschen Ihnen einen guten Rutsch  

ins neue Jahr!

Ihr DER FRANKFURTER Team
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Fortsetzung der letzten Ausgabe:

Grüneburgpark &  
Schönhof-Pavillon

Der Grüneburgpark erstreckt 
sich über 30 Hektar und ist 
Frankfurts drittgrößter Park. 
Mit über 2600 Bäumen, eini-
ge über 100 Jahre alt, bietet 
er weitläufige Rasenflächen 
für Entspannung und Pick-
nicks. Als Denkmal und Land-
schaftsschutzgebiet seit 1822 
geschätzt, bietet der Park Raum 
für künstlerische Vielfalt. Vom 
Summertime-Festival über 
Open-Air-Kino bis zu Thea-
teraufführungen der Dramati-
schen Bühne ist für jeden etwas 
dabei. Das Freilichtfestival ver-
zaubert von Juni bis August mit 
humorvollen Interpretationen 
bekannter Werke. Fünf Kinder-
spielplätze, historische Bauten 
und der koreanische Garten 
mit dem Geschenk Südkoreas 
bereichern das Erlebnis im Grü-
neburgpark. 
Der Grüneburgpark, 1837 als 
englischer Landschaftsgarten 
für Amschel Mayer von Roth-
schild angelegt, beherbergt den 
Schönhof-Pavillon. Dieser klas-
sizistische Pavillon wurde 1964 
im Stil eines türkischen Zeltes 
errichtet und prägt das Bild des 
Parks mit seinem oktogonalen, 
zweigeschossigen Aufbau. Die 
Außenhaut aus gelbem und 
rotem Sandstein verleiht ihm 

eine einzigartige Ästhetik. Be-
sucher erwartet im Sommer im 
Park-Café ab 11 Uhr bis open 
end ein Genuss für Gaumen und 
Auge. Neben Klassikern wie 
Milchkaffee und Kuchen bietet 
das Café auch regionale Spezia-
litäten wie Handkäs, Schnitzel, 
diverse Salate, Pizza und erfri-
schendes Eis.

Der Livingstonsche  
Pferdestall

Der Livingstonsche Pferdestall, 
ein denkmalgeschütztes neoba-
rockes Meisterwerk in Frank-
furt Westend (Ulmenstraße 20, 
Ecke Kettenhofweg), erhebt sich 
als architektonisches Juwel aus 
dem späten 19. Jahrhundert. Er 
wurde 1880 vom heimkehren-
den Geschäftsmann Marks John 
Livingston erbaut und besticht 

durch Doppeltor-Arkaden, eine 
zweigeschossige Pferdestallung 
und Kutschenremise im Stil der 
barocken Feudalarchitektur. 
Die imposante Dachsilhouette, 
geziert mit Pferdebürste, First-

gitter und Skulpturenschmuck, 
erzählt baugeschichtliche Ge-
schichten. Ein eigens konstru-
ierter Aufzug ermöglichte den 
Transport von Pferden und Kut-
schen in den Keller. Einst von 
der Familie Rothschild über-
nommen, dient das Gebäude 
heute als repräsentatives Bür-
gerhaus.

Zwischen Historie  
und Aufarbeitung

Das DI.G. Farben Haus, einst 
das größte Bürogebäude Eu-
ropas, birgt eine komplexe 
Vergangenheit, die bis in die 
NS-Zeit reicht. Errichtet von 
Hans Poelzig für die I.G. Far-
benindustrie AG, wurde es 
zum Symbol nationalsozialis-
tischer Rüstungsproduktion 
und Ausbeutung. In der NS-

Ära schwenkte die I.G. Farben 
von anfänglicher Distanz zur 
NSDAP zu einer strategischen 
Allianz um, produzierte unter 
anderem für die Aufrüstung 
und unterhielt ein Werk in Aus-
chwitz. Nach Kriegsende nutzte 
die amerikanische Militärver-
waltung das Gebäude, und seit 
2001 ist es Teil der Goethe-Uni-
versität. Trotz Nürnberger Pro-
zessen und zeitgenössischer 
Aufarbeitung bleiben Fragen 
offen. Auseinandersetzungen 
zwischen Studierenden und 
Verwaltung fordern eine tief-
gehende Klärung der Gescheh-
nisse. Das DI.G. Farben Haus 
bleibt eine Geschichte zwischen 
historischem Erbe und fortwäh-
render Aufarbeitung.

Geschichte erleben,  
Zukunft gestalten

Der Campus Westend, Haupt-
sitz der Goethe-Universität, 
vereint Historie und moderne 
Architektur im Frankfurter 
Westend. Ursprünglich von der 
I.G. Farbenindustrie genutzt, 
prägt das sorgfältig umgestal-
tete I.G. Farben Gebäude heute 
den prestigeträchtigen Cam-
pus. Die imposanten Neubau-
ten mit monumentalen Türen 

verleihen dem Gelände eine 
beeindruckende Atmosphäre, 
besonders für Erstsemester. Ein 
Highlight sind die funktions-
tüchtigen Paternoster-Fahrstüh-
le, von Studierenden geschätzt 
und genutzt. Das PEG-Gebäude 
überrascht mit einer Bibliothek, 
die die Relikte des historischen 
Eiskellers der „Anstalt für Irre 
und Epileptische“ bewahrt und 
zugänglich macht. Die Mensa 
am Campus Westend setzt Maß-
stäbe für vielfältige kulinarische 
Erlebnisse, von einer speziellen 
Burger-Station bis zu einer Nu-
delstation im Stil von Vapiano. 
Hier vereinen sich Geschichte, 
Architektur und Gastronomie 
zu einem einzigartigen Cam-
pus-Erlebnis.

Eine Hommage  
an den Denker

Zum 100. Geburtstag von Theo-
dor W. Adorno im Juli 2003 
errichtete die Stadt Frankfurt 
ein Denkmal für den Philoso-
phen, Soziologen und Musik-
theoretiker. Künstler Vadim 
Zakharov schuf einen 2,7 m 
hohen Glaskubus, der einen Ar-
beitsplatz mit Schreibtisch und 
Stuhl enthält. Umgeben von 
labyrinthartig angeordneten 
schwarz-weißen Marmor- und 
Granitplatten, vermittelt das 
Denkmal einen einzigartigen 
Eindruck von Adornos Umfeld. 
Der Schreibtisch, keine exak-
te Nachbildung, sondern eine 
künstlerische Interpretation, 
trägt verschiedene Gegenstän-
de. Das Denkmal zog 2016 vom 
Theodor-W.-Adorno-Platz in 
Bockenheim an seinen aktuel-
len Standort auf dem Theodor-
W.-Adorno-Platz im Campus 
Westend um, wo es nicht nur 
an den Denker erinnert, son-
dern auch das Bild eines phi-
losophischen Schaffensplatzes 
entwirft.

Elaine‘s Restaurant –  
Urban Fine Dining 

 RESTAURANT-
TIPP

Inmitten des Westends erwartet 
dich bei Elaine‘s Restaurant zeit-
genössische Küche auf höchstem 
Niveau. Das Restaurant erstreckt 
sich über drei einzigartige Berei-
che: die entspannte Tagesbar mit 
Lounge, die luftige Rooftopbar 
und den exklusiven Room 309 für 
private Feiern. Das Interieur be-
eindruckt mit einer harmonischen 
Kombination aus Holz- und Mar-
morelementen. Hier verschmilzt 
ein internationales Publikum im 
Melting-Pot Westend zu einem 
kulinarischen Erlebnis. Ob auf 
der sonnigen Terrasse, über den 
Dächern Frankfurts oder im in-
timen Room 309 – Elaine‘s bietet 
raffinierte Drinks und Urban Fine 
Dining. Perfekt, um den Abend 
an der Bar ausklingen zu lassen.

ÖFFNUNGSZEITEN
• �Mo. – Mi.: 11:30 – 23:00 Uhr 

(Lunch: 11:30 – 15:00 Uhr, Din-
ner: 18:00 – 22:00 Uhr)

• �Do. – Fr.: 11:30 – 24:00 Uhr 
(Lunch: 11:30 – 15:00 Uhr, Din-
ner: 18:00 – 23:00 Uhr)

• �Sa.: 17:00 – 24:00 Uhr (dine till 
23:00 Uhr)

• So.: Geschlossen

Magische Winterlichter  
im Palmengarten 

 AUSFLUGS-
TIPP

Noch bis zum 14. Januar 2024 
taucht der Palmengarten in Frank-
furt in das glänzende Lichtermeer 
ein. Ab Einbruch der Dunkelheit 
erstrahlt die botanische Oase in 
einer verzaubernden Atmosphäre, 

während Hunderte von Lichtern 
die exotische Pflanzenwelt in ein 
märchenhaftes Glühen tauchen. 
Durch Lichtobjekte, Klang- und 
Videoinstallationen wird der Spa-
ziergang zu einem einzigartigen 
Wintererlebnis. Täglich von 17 bis 
21 Uhr (außer an Heiligabend und 
Silvester) geöffnet, bietet der Pal-
mengarten eine zauberhafte Aus-
zeit. Erster Einlass ist um 16 Uhr, 
letzter Einlass um 20 Uhr. Kassen 
an der Siesmayerstraße und Pal-
mengartenstraße.
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Tradition, Moderne, Lebensfreude
Das Westend als faszinierendes Gesamtbild

Das Denkmal  
am neuen Standort 

auf dem  
Westend-Campus 

der Goethe-Uni 
� FOTO: SIMSALABIMBAM  

CC BY-SA 4.0)

Einer der prächtigen Altbauten im Westend�
FOTO: RENATE007 VIA WIKIMEDIA COMMONS CC BY-SA 4.0

Illumination im Rahmen der Winterlichter 2017/18 �
FOTO: STEFAN OEMISCH - CC BY-SA 4.0
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Mit Party ins neue Jahr  
Silvester feiern in Frankfurt – Tipps von Roger Rinker 

FRANKFURT (RR) |  Das neue 
Jahr steht in den Startlöchern 
und bei vielen steht auch die 
Silvesterplanung bereits seit 
Wochen: Entweder gemütlich 
zu Hause feiern mit Raclette, 
Gesellschaftsspielen und Feuer-
werk oder bei einer der vielen 
Silvester-Partys in der City. 

Die DER FRANKFURTER Re-
daktion gibt Silvester-Tipps für 
Kurzentschlossene: 

1.  NEW YEARS  
EXTRAVAGANZA 

	 (im Zoom, Carl-Benz-Str. 21) 
	� Das Zoom ist umgezogen und 

feiert dieses Jahr die erste Sil-
vester-Party im neuen Zuhause 
im früheren Cocoon Club. Los 
geht die Zoom-Silvesterparty 
ab 22:00 Uhr. Für die richtige 
Stimmung zum Jahreswech-

sel sorgen STELLA BOSSIE, 
NUSHA UND ALFRED HEIN-
RICHS BORIS BREJCHA, 
ANN CLUE, DENIZ BUL und 
MORITZ HOFBAUER

2. FORTUNAS  
MASKENBALL 

	� (im Fortuna Irgendwo, Ha-
nauer Landstraße 192)

	� Ebenfalls extravagant und 
exklusiv wird im Fortuna Ir-
gendwo im Frankfurter Osten 
gefeiert. Hier werden zum 
Jahreswechsel im Stil der Pe-
aky Blinders die Sektkorken 
knallen lassen. Der Dresscode 
für diese Party ist mit stilvoll 
maskiert vorgegeben.Neben 
zwei Dance-Floors gibt es für 
59 Euro Eintritt einen Welco-
me Drink, Champagner Speci-
als und ein pompöses Indoor 
Feuerwerk. 

3. SILVESTER RODEO  
IM PONYHOF

	� (im Ponyhof,  
Klappergasse 16)

	� In Sachsenhausen öffnet 
der Ponyhof ab 23 Uhr die 
Tore zum ultimativen Sil-
vester-Spektakel! Zum Jah-
reswechsel erwartet alle 
Bescher eine musikalische 
Reise durch die Musik-Jahr-
zehnte begleitet vom Po-
nyhof-Cowboy BouncerPit. 
Gespielt werden die belieb-
testen Hits der 90er und das 
Beste von heute. Außerdem 
gibt es für die ersten 50 Be-
sucher einen kostenlosen 
Begrüßungsshot ihrer Wahl, 
es gibt Überraschungslose 
mit VIP-Highlights, darunter 
kostenlose Garderobe, Gra-
tis-Drinks, exklusives Pony-
hof Club Merch und für alle 

ohne Glück im alten Jahr gibt 
es süße Naschtüten als Trost-
preise.

4. SAMBA SILVESTER 

	� (im Latin Palace Changó, 
Münchener Straße 57) 

	� Im Bahnhofsviertel steht 
eine rauschende Partynacht 
mit südamerikanischem Flair 
zum Jahreswechsel an. Neben 
einem Glas Sekt als Welco-
me-Drink erwarten euch im 
Changó brasilianische Sam-
ba-Tänzerinnen & Capoeira 
Akrobaten, die für Stimmung 
sorgen! Heiße Samba-, Salsa, 
Reggaeton, Bachata- und Mer-
engue-Rhythmen sorgen für 
ausgelassene Tanzstimmung 
- dazu Tausende Ballons, La-
metta und Konfetti. An der 
Abendkasse kostet der Silves-
terabend im Latin Palace Ch-
angó 30 Euro. 

5. FEUERWERK  
GUCKEN 

	� Viele suchen zum Start ins 
Neue Jahr auch wieder den 
besten Blick aufs Feuerwerk. 

	� Sobald die Uhren Mitter-
nacht schlagen, versammeln 
sich die meisten Frankfurter 
am Mainufer. Vom Eisernen 
Steg aus hat man einen tol-
len Blick auf die Frankfurter 

Skyline. Wegen des großen 
Ansturms wurde in den letz-
ten Jahren vom nördlichen 
Ufer bis zur Untermainbrü-
cke eine Sicherheitszone ein-
gerichtet. Am Silvesterabend 
dürfen die circa 30.000 Feu-
erwerkgucker ab 21:00 Uhr 
hinter die Schranken. Aller-
dings darf hier kein eigenes 
Feuerwerk abgefeuert wer-
den. 

	� Eine weniger besuchte Al-
ternative ist hingegen der 
Lohrberg in Seckbach. Von 
dort aus eröffnet sich einer 
der schönsten Ausblicke auf 
Frankfurt und das Pyrospek-
takel am Himmel. Die Fahrt 
zum Frankfurter Hausberg 
lohnt sich allerdings nur in 
einer klaren Silvesternacht. 
Bei Nebel ist leider auch der 
beste Aussichtspunkt nichts 
wert.

	� Ebenfalls ein toller Ort zum 
Feuerwerk gucken ist der 
Ried-Berg. Hier hat man die 
Frankfurter Skyline im Rü-
cken und den Ginnheimer 
Spargel direkt vor sich. 

Wo auch immer Sie Ihren Silves-
terabend verbringen - Der DER 
FRANKFURTER wünscht Ihnen 
viel Spaß und einen guten Start 
ins neue Jahr. Auch 2024 sind 
wir wieder mit vielen spannen-
den Themen aus der Stadt und 
der Region für Sie da!

AUSGEH-
TIPPS

Wer die Stützenden Hände e.V. unterstützen möchte, kann dies durch ehrenamtliche Hilfe, eine 
kleine oder große Spende tun. Alle Spenden von der Steuer absetzbar. Spendenbescheinigun-
gen werden auf Wunsch ausgestellt.

Hier das Spendenkonto des Vereins „Stützende Hände e.V.“:
Bank: Frankfurter Volksbank | IBAN: DE 97 5019 0000 6002 1725 32 

Ihre Spende mit dem Stichwort: „DER FRANKFURTER“ würde uns freuen. DANKE!

Die Zukunft liegt im Weltall –  
Wissenschaft übersetzt durch Influencer
Bernd Breiter im Gespräch mit DER FRANKFURTER – die Big City 

Beats World Club Dome in der Winter Edition steht vor der Tür

FECHENHEIM (BT) | Die große 
Party, die Big City Beats Wor-
ld Club Dome in der Winter 
Edition steht kurz bevor.  Das 
größte Winter Club Vorhaben 
lädt seine Gäste ein, sich nach 
den Feiertagen mit viel Musik 
in das neue Jahr zu stürzen. In 
der Festhalle Frankfurt und in 
Teilen des Messegeländes sind 
am Freitag, 5. und Samstag, 6. 
Januar mit 30.000 World Club-
bern auf sechs Bühnen und mit 
100 Künstlern jede Menge gebo-
ten. Für Spontane gibt es noch 
Restkarten. Das Line-Up der 
weltweit aktiven DJs ist wieder 
vielversprechend. Nachdem ein 
englisches Magazin die Veran-
staltungsserie in den Olymp der 
Festivals gewertet hat – sie steht 
in den „Top Ten“ weltweit – geht 
es immer weiter. Bernd Breiter, 
Erfinder und Macher der Groß-
veranstaltungen begnügt sich 
damit aber nicht. Sein Motto 
„The sky ist not the limit!“ hat 
er mit seinem BigCityBeats Spa-
ce Club Kitchen in den Orbit, in 

die verlegt. Mit ESA-Astronaut 
Matthias Maurer konnte 2022 
ein außergewöhnliches Frie-
densprojekt realisiert werden.  
Die Ideen von Breiter ragen weit 
über ein Party-Label hinaus. Im 
Gespräch mit DER FRANKF-
URTER Verlagsleiter Normann 
Schneider und Redaktionsleite-
rin Beate Tomann gab er einen 
Ausblick auf das, was kommt. 
Die Zusammenarbeit mit der 
ESA hat ihn so inspiriert, dass 
er sich als Mittler zwischen den 
Welten engagieren will. Auf der 
einen Seite steht eine hochent-
wickelte Luft- und Raumfahrt-
technik mit ihrer differenzier-
ten Wissenschaft. Und auf der 
anderen Seite gelingt es Breiter 
eine große Menge von jungen 
aufgeschlossenen Menschen aus 
der ganzen Welt zu einem ge-
meinsamen Event zu bringen. 
Er sieht sich als Vermittler und 
will die faszinierende Welt der 
Entwicklungen mit den „Über-
setzern“, den Influencern, für 
die Jugend begreifbar machen. 

„Das Universum ist unsere Zu-
kunft“ so Breiter. Es gilt jetzt, 
neue Träume und Möglichkei-
ten in die greifbare Nähe der 
Jugend zu bringen. Der Erleb-
nisfaktor wird helfen, die jun-
gen interessierten Menschen auf 
eine ganz neue Reise mitzuneh-
men. Für das Sommerevent hat 
er schon eine konkrete Idee. Es 
wird ein Veranstaltungsangebot 
in einem Messezelt geben, dass 
als „Smart Rebell Conference“ 
in Frankfurt, im Herzen Eu-
ropas realisiert wird. Es wird 
neugierig machen und damit 
die Chancen der Industrie und 
Wissenschaft erhöhen, die auf-
geschlossenen jungen Menschen 
mit dem Virus nach Wissen und 
Neuentwicklungen zu infizie-
ren. Natürlich dreht sich bei 
dieser Veranstaltung auch viel 
um Nachhaltigkeit. Dieses neue 
Format wird sich in die Party-
landschaft einfügen und gleich-
zeitig neue Zukunftschancen 
eröffnen. Man darf gespannt 
sein. 

Bernd Breiter, der Mann der Musik, Essen, Erlebnisse und Wissenschaft zusammenbringt.     FOTOS: BT

DEZEMBER 
REZEPT

Confierter Saibling, 
Sauce Gribicheöl

Der Frankfurter – Dezember Rezept by l’Ecume 

Zutaten für 2 Personen
1 Saibling Filet
1 Ei
50 g frische Petersilienblätter 
50 g Cornichons
100 g Creme Fraiche
Salz
Kerbelblätter/Kresse

Kochen Sie das Ei in kochendem Wasser 
etwa 10 Minuten lang, bis es hart gekocht 
ist. Unter kaltem Wasser abkühlen lassen 
und schälen. Geben Sie das geschälte Ei, 
die Cornichons, die Petersilie, die Crème 
fraîche und etwas Salz in eine Schüssel. 
verrühren Sie alles einige Sekunden lang, 
bis es fast fein ist.
Zum Anrichten: Die Forelle in Olivenöl 
etwa 5 Minuten kochen (etwa 60°C). Et-
was trocknen und in kleinere Stücke 
schneiden. Legen Sie die Forellenstücke 
kreisförmig auf einen Teller. Geben Sie die 
Sauce Gribiche in die Mitte und dekorieren 
Sie Ihr Gericht mit etwas Kerbel, ein paar 
essbaren Blüten oder auch ein paar knacki-
gen Radieschen.

Ein perfekter Happen zum Genießen mit 
Freunden und Familie! Voila! Bon apetit!

Alexandre Sadowczyk, Küchenchef / Inhaber
Das Restaurant l'Ecume gehört zu den Top 5 Feinschmecker-Adressen in Frankfurt.
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Genesis feiert Jubiläumsparty  
präsentiert von der BigCityBeats Club Kitchen  

Einzigartige Verschmelzung von Luxus, Musik und Kulinarik  
von den Machern des WORLD CLUB DOME 

INNENSTADT (PM/BT) | Eine 
unvergesslichen Jubiläumsparty 
im Genesis Studio in Frankfurt 
am Main (Große Eschenheimer 
Str. 14, 60313 Frankfurt) fand 
letzte Woche statt. Bei diesem 
VIP-Event  wurde nicht nur die 
exklusiven Genesis Fahrzeuge ge-
feiert, sondern auch eine faszinie-

rende Kombination aus Clubmu-
sik, Haute Cuisine und Lifestyle 
– präsentiert von der BigCityBe-
ats Club Kitchen. Das exklusive 
Event par excellence mit erst-
klassigen Köchen, weltberühmten 
Bartendern und Live-Musik in 
Kooperation mit den Machern des 
WORLD CLUB DOME Festivals 

schafft eine unvergleichliche At-
mosphäre. 
Mit der BigCityBeats Club Kitchen 
hat das Team von Event-Entre-
preneur Bernd Breiter ein ‚Show 
Cooking & Live Music‘-Event ins 
Leben gerufen, das seinesglei-
chen sucht und dessen Initiatoren 
schon in Hollywood ausgezeich-
net wurden. 

BigCityBeats Club Kitchen prä-
sentierte die Jubiläumsparty von 
Genesis, bei der die einzigartige 
Unternehmensphilosophie vorge-
stellt wird. Sie definiert den Kauf 
und Besitz von Premium-Model-
len neu. Kunden sind mehr als 
nur Käufer – passend zur „son 
nim“-Philosophie der koreani-
schen Gastfreundschaft werden 
sie als Gäste geschätzt. Die kore-
anische Herkunft prägt auch das 
Marken- und Modellversprechen: 
Die Fahrzeuge kombinieren ein 
attraktives Design mit hochwer-
tiger Ausstattung, fortschrittli-
chen Komfort- und Sicherheits-
features sowie kraftvollen und 
effizienten Antrieben. 

MARKTPLATZ
MARKT

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung 
bundesweit

03685/40914-0
www.dachbleche24-shop.de Suche antike Möbel, Gemälde,

Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate,   06108-
9154213

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Jetzt testen: www.dexcom.com

• Einfach: automatische Zuckerwerte
ohne Fingerstechen*

• Diskret: kleiner Sensor – ein Blick
auf das Anzeigegerät genügt

• Vorausschauend: Warnungen vor
Über- oder Unterzuckerungen

Smartes  
Diabetesmanagement 
Fragen Sie Ihr 
Diabetesteam!

Automatische Zuckermessung

„Ein neues Gefühl von Sicherheit“ 
Wieso ist mein Zuckerwert jetzt so viel höher als beim letzten Piks? Wie wirken sich  
Essen und Bewegung aus? Diese und ähnliche Fragen stellen sich wohl viele Menschen 
mit Diabetes. Bis vor Kurzem gehörte auch Andreas W.  dazu – bis ihm ein kleiner  
diskreter Sensor Antworten lieferte. Darauf möchte er heute nicht mehr verzichten.

Vor fünf Jahren wurde bei Andreas W. Typ-2-Dia-
betes diagnostiziert. Damals war er schockiert: „Ab  
sofort also mehrfach täglich in den Finger stechen!“ 
Die Zuckermessung ist wichtig für die Diabetesbe-
handlung, aber er fand das Fingerpiksen unange-
nehm. „Außerdem wollte ich 
genau nachvollziehen, wie 
sich Essen oder Bewegung 
auf meinen Zuckerwert aus-
wirken“, so der 60-Jährige.  

Moderne Technologie macht das heute ganz ein-
fach möglich: Smarte Sensoren zur Zuckermessung 
wie das Dexcom G7 messen den Zuckerwert auto-
matisch rund um die Uhr –  Fingerstechen ist so in 
der Regel nicht mehr nötig.* Die Werte werden alle  
5 Minuten auf ein kompatibles Smartphone1 oder 
den Empfänger2 übertragen. 

Durch die vollständige Kurve und Trendpfeile, die 
den weiteren Verlauf anzeigen, wurde seine „Black-
box Stoffwechsel“ zu einem Gesamtbild: „So habe 
ich gelernt, wie mein Körper auf verschiedene Le-
bensmittel und Sport reagiert.“ 

Vorausschauende War-
nungen unterstützen ihn 
dabei, seine Zielwerte zu 
erreichen: Sie informieren 
ihn, bevor eine Über- oder 

Unterzuckerung droht, damit er noch rechtzeitig 
gegensteuern kann. „Das gibt mir nicht nur ein Ge-
fühl von Sicherheit“, sagt Andreas, „dadurch habe 
auch ich die Freiheit, so zu leben, wie es mir in 
dem Moment Spaß macht – das bedeutet für mich 
Lebensqualität.“

„Automatische Zuckerwerte erhalten 
ohne lästiges Fingerstechen* –  

dafür mehr Zeit für mein Leben!“

Anzeige
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sich Essen oder Bewegung 
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der einer intensivierten Insulintherapie oder Basalinsulinthera-
pie entspricht. Andreas wird aktuell mit oralen Antidiabetika von 
der Krankenkasse versorgt. | * Außer in Ausnahmesituationen. 
Werkseitig kalibriert. Wenn die Warnungen zu den Gewebe-
glukosewerten und die Messwerte auf dem Dexcom G7 rtCGM-
System nicht den Symptomen oder Erwartungen entsprechen, 
sollten Patientinnen und Patienten ein Blutzuckermessgerät ver-
wenden, um Behandlungsentscheidungen zu ihrem Diabetes zu 
treffen. | # rtCGM = real-time Continuos Glucose Monitoring | 1 
Liste kompatibler Geräte unter www.dexcom. com/compatibility 
| 2 Empfänger separat erhältlich. | Dexcom, Dexcom Clarity, Dex-
com Follow, Dexcom One, Dexcom Share, Share sind eingetra-
gene Marken von Dexcom, Inc. in den USA und sind möglicher-
weise in anderen Ländern eingetragen. © 2023 Dexcom, Inc. 
Alle Rechte vorbehalten. | www.dexcom.com | +1.858.200.0200 
| Dexcom, Inc. 6340 Sequence Drive San Diego, CA 92121 USA | 
MDSS GmbH, Schiffgraben 41, 30175 Hannover, Germany | 
MAT-0916 REV001 / 12.2023

Hinweis: Bei Typ-2-Diabetes werden rtCGM-Systeme# nur von der 
gesetzlichen Krankenkasse erstattet, wenn die Therapieform 

Mit unserem neuen kostenlosen E-Paper-Abonnement holen 
Sie sich Infos und Angebote aus der Region direkt 

auf Ihren PC, Ihr Tablet und Ihr Handy.

Hier gehts zur Anmeldung

Kostenfrei

schnell, digital

SECKBACH

Das Stadtteilporträt mit einem 
Ausgehtipp finden Sie auf 
Seite 2. 2
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EXPERTENRAT

Kompetente Wissensvermitt-
lung rund um die Gesundheit 
lesen Sie auf Seite 4. 4

H E I M A T Z E I T U N G     M I T  H E R Z

Die Frankfurt Fashion Week ein voller Erfolg 
Es gab während der Fashion Week Frankfurt 104 Veran-
staltungen und jeder Besucher konnte nur ein gewisses 
Programm für sich realisieren. Die Redaktion hat vier Ver-
anstaltungen besucht und unzählige Fotos gemacht. Wir 
laden Sie ein, dieses Mal unsere Website www.der-frank-
furter.de zu besuchen und sich an den Fotos von Desig-
nern, Aktiven, Models und gut gelaunten Besuchern zu 
erfreuen. Sie finden dort die Mode von Samuel Gärtner 
präsentiert auf dem Eisernen Steg. Modedesignerin Se-
miha Bähr und Frankfurts VIP-Schneider Stephan Görner 
zeigten im Rahmen der Frankfurt Fashion Week eine große 
Modenschau unter dem Motto Faces of Frankfurt an der 
Welle Frankfurt. Selbst strömende Regen hat die Mainzer 
Designerin Anja Gockel nicht aufgehalten, die wunderba-
ren Kleider im Frankfurter Hof zeigen zu lassen. Auch das 
Dankeschön an die Frauen die maßgeblich zur Realisation 
der Woche beigetragen haben, befindet sich dort.

Öffnungszeiten: Immer zugänglich
Adresse: www.der-frankfurter.de – „Hinter den Kulissen“

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

Designer-Mode-Menschen. FOTO: BT

SACHSENHAUSEN (TS) | Es 
ist kein Tag wie jeder andere auf 
dem Trainingsgelände vor dem 
Deutsche Bank Park. Für die Eu-
ropaleague-Sieger von Eintracht 
Frankfurt ist der Urlaub vorbei 
und erstmals seit zwei Jahren 
dürfen beim Trainingsauftakt 
wieder Fans dabei sein. Rund 
1.000 Anhänger sind gekommen 
und besonders neugierig auf den 
ersten Auftritt von WM-Siegtor-
schütze Mario Götze, der in der 
kommenden Spielzeit für die Ein-
tracht auf dem Platz steht. 
Nach dem ersten Mannschaft-
straining geht es für Götze nun 
zur offiziellen Vorstellung in die 
Eintracht Geschäftsstelle „Im 
Herzen von Europa“. Als er den 

Raum betritt, geht das Blitzlicht-
gewitter los. Spätestens jetzt wird 
klar: Die Eintracht hat einen 
echten Star nach Frankfurt ge-
lockt. Götze selbst wirkt gelas-
sen, scherzt mit den anwesenden 
Journalisten und freut sich auf 
seine neue Herausforderung in 
der Mainmetropole.
Für seinen Wechsel hätten viele 
Faktoren eine Rolle gespielt: Der 
Verein, die emotionalen Fans, der 
Deutsche Bank Park, die Bundes-
liga und die anstehenden Spiele 
in der Champions League, er-
klärt der SGE-Neuzugang. „Es ist 
einfach ein super Gesamtpaket 
für mich. Ich bin dieses Jahr 30 
geworden, habe schon viel erlebt. 
(…) Es ist wichtig für mich, es zu 

genießen, auf dem Platz zu ste-
hen, meine Leistung zu bringen, 
in einem vollen Stadion zu spie-
len und gesund zu bleiben. Dabei 
geht es auch um Kleinigkeiten, 
wie regelmäßiges Training und 
einfach auf dem Platz zu sein. 
Was war, ist mir nicht wichtig. 
Der Blick geht nach vorne“, er-
klärt der Offensivmann auf die 
Frage, ob er durch seinen Wech-
sel und die große Erwartungshal-
tung nicht unter hohem Druck 
stehe.
Erstmal lebt Götze jetzt im Ho-
tel, will aber mit der Familie 
nach Frankfurt ziehen. „Ich habe 
Freunde in Frankfurt und war 
schon ein paar Mal hier. Ansons-
ten kenne ich die Stadt noch nicht 

wirklich, freue mich aber darauf, 
in Frankfurt meinen Lebensmit-
telpunkt zu haben. Ich habe gele-
sen, es sei die siebtlebenswerteste 
Stadt weltweit. Die Anbindun-
gen, der Flughafen, die Fans – das 
alles ergibt eine super Kombina-
tion. Ich bin gespannt die Stadt 
kennenzulernen“, erklärt Götze. 
Mario Götze kommt vom nie-
derländischen Erstligisten PSV 
Eindhoven und erhält bei der 
Eintracht einen Vertrag bis 2025. 
Die Bundesliga-Rückkehr des 
WM-Helden von 2014 kostet die 
SGE etwa drei Millionen Euro 
Ablöse. Eintracht Frankfurt ist 
nach Borussia Dortmund und 
Bayern München Götzes dritter 
Arbeitgeber in Deutschland.

Super Mario ist endlich da! 
Eintracht-Neuzugang Mario Götze offiziell vorgestellt

ALTSTADT (PM) | Die Schirn 
Kunsthalle Frankfurt widmet 
Ugo Rondinone (*1964) die erste 
große Über¬blicksausstellung in 
Deutschland und präsentiert mit 
„LIFE TIME“ zentrale Gemälde, 
Skulpturen und Videoarbeiten 
des Schweizer Künstlers, der in-
ternational zu den bekanntesten 
seiner Genera¬tion zählt. In sei-

nen Werken verleiht er alltägli-
chen Dingen und Phänomenen 
eine poetische Dimension. Ein 
Baum, eine Uhr, die Sonne oder 
ein Regenbogen – mittels Wie-
derholung, Isolation oder Reduk-
tion setzt er sie in seinen charak-
teristischen, stets minimalistisch 
bespielten Räumen in einen 
neuen Kontext und schafft atmo-
sphärische Stimmungsbilder.
Eigens für die Schirn grup-
piert er rund 80 seiner 
Arbeiten zu neuen Kons-
tellationen und Abfolgen 
und schafft dadurch eine 
einmalige Installation, 
die sich über die gesamte 
Länge der Galerie, in die 
Rotunde und auf das Dach 
erstreckt. Ortspezifisch 
entwickelte der Künstler 
„curved standing land¬sca-
pe with entry door“ (2022), 
eine seiner monumentalen-
landscape-Skulpturen aus 
Erde. Speziell für die Aus-
stellung entstanden zudem u. a. 
Hunderte von Kindern gezeich-
nete Mond¬bilder, die unter dem 
Titel „your age and my age and 
the age of the moon“ (2014-lau-
fend) präsentiert werden – eine 
Meditation über das Universum.

Dr. Philipp Demandt, Direktor 
der Schirn Kunsthalle Frank-
furt, über die Ausstellung: 

„Das Schaffen Ugo Rondinones 
verfolge ich seit vielen Jahren 
mit großer Begeisterung. Umso 
glücklicher bin ich, dass der 
Künstler unserer Einladung ge-
folgt ist, seine erste große Über-
blicksausstellung in Deutschland 
in der Schirn zu präsentieren. 
Seine Werke wurden fast über-

all auf der Welt gezeigt und man 
kennt seine leuchtenden Regen-
bögen aus New York, Paris oder 
Shanghai. Nun erstrahlt eine 
dieser großartigen Arbeiten in 
Frankfurt über der Schirn. Auch 
wenn Rondinone zu den bekann-
testen Künstlern seiner Genera-
tion zählt, stets bleibt sein Werk, 
getragen durch eine eigentüm-
liche Poesie und begründet in 
einer subjektiven, gleichsam 
universellen Phänomenologie, 
faszinierend und ergreifend zu-
gleich.“
Die Ausstellung „LIFE TIME“ 
verbindet wesentliche Themen, 
die Ugo Rondinones Werk seit 

30 Jahren prägen: Zeit und Ver-
gänglichkeit, Tag und Nacht, 
Realität und Fiktion, Natur und 
Kultur. Zentral für das Schaffen 
des Konzept- und Installations-
künstlers sind das serielle Prin-
zip und die transmediale Varia-
tion von Motiven. Kunstwerke 
gehen aus Kunst¬werken hervor, 
sind jeweils Teil einer Serie und 
bilden in Rondinones künstleri-
schem Systemwerk-übergreifen-
de Beziehungen. Seine materi-
ellen Beobachtungen verbinden 
das Subjektive mit dem Univer-
sellen und schaffen eine sinn-
lich-ästhetische Brücke zu den 
nicht vom Menschen gemachten 
Dingen.

Immer wieder greift Rondinone 
in seinen Arbeiten auf die Iko-
nografie der Romantik zurück 
und webt sie ein in ein dichtes 
Geflecht aus Kunstgeschich-
te, Literatur und Popkultur. 
Der Ausgangs¬punkt seines 
multimedialen Œuvres ist die 
Transformation der Außenwelt 
in eine subjektive, emotionale 
Innen¬welt. Er entwirft Erfah-
rungsräume, in denen Raum und 
Zeit im individuellen Rhythmus 
des Wahrnehmens verschwin-
den und die Betrachterinnen und 
Betrachter selbst Teil der Instal-
lationen und ihrer immersiven 
Anlage werden.

FOTOS: BT

UGO RONDINONE. LIFE TIME
Neue Kunstausstellung in der SCHIRN – 24. Juni bis 18. September

Die Leuchtinstallation von Ugo 
Rondinone über Schirn leuchtet 
farbenprächtig.

Der Künstler in den
Ausstellungsräumen.

Fast 5.000 Kinder haben bei dem Projekt mitgemacht. Die Rotunde 
ist komplett mit den Zeichnungen ausgestattet und an den Türen 
sind alle kleinen Künstler namentlich genannt.

Die Tänzer ruhen – Gegensatz 
und Einheit zugleich.
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Das Stadtteilporträt mit einem 
Ausgehtipp finden Sie auf 
Seite 2. 2
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EXPERTENRAT

Kompetente Wissensvermitt-
lung rund um die Gesundheit 
lesen Sie auf Seite 4. 4

H E I M A T Z E I T U N G     M I T  H E R Z

Die Frankfurt Fashion Week ein voller Erfolg 
Es gab während der Fashion Week Frankfurt 104 Veran-
staltungen und jeder Besucher konnte nur ein gewisses 
Programm für sich realisieren. Die Redaktion hat vier Ver-
anstaltungen besucht und unzählige Fotos gemacht. Wir 
laden Sie ein, dieses Mal unsere Website www.der-frank-
furter.de zu besuchen und sich an den Fotos von Desig-
nern, Aktiven, Models und gut gelaunten Besuchern zu 
erfreuen. Sie finden dort die Mode von Samuel Gärtner 
präsentiert auf dem Eisernen Steg. Modedesignerin Se-
miha Bähr und Frankfurts VIP-Schneider Stephan Görner 
zeigten im Rahmen der Frankfurt Fashion Week eine große 
Modenschau unter dem Motto Faces of Frankfurt an der 
Welle Frankfurt. Selbst strömende Regen hat die Mainzer 
Designerin Anja Gockel nicht aufgehalten, die wunderba-
ren Kleider im Frankfurter Hof zeigen zu lassen. Auch das 
Dankeschön an die Frauen die maßgeblich zur Realisation 
der Woche beigetragen haben, befindet sich dort.

Öffnungszeiten: Immer zugänglich
Adresse: www.der-frankfurter.de – „Hinter den Kulissen“

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

Designer-Mode-Menschen. FOTO: BT

SACHSENHAUSEN (TS) | Es 
ist kein Tag wie jeder andere auf 
dem Trainingsgelände vor dem 
Deutsche Bank Park. Für die Eu-
ropaleague-Sieger von Eintracht 
Frankfurt ist der Urlaub vorbei 
und erstmals seit zwei Jahren 
dürfen beim Trainingsauftakt 
wieder Fans dabei sein. Rund 
1.000 Anhänger sind gekommen 
und besonders neugierig auf den 
ersten Auftritt von WM-Siegtor-
schütze Mario Götze, der in der 
kommenden Spielzeit für die Ein-
tracht auf dem Platz steht. 
Nach dem ersten Mannschaft-
straining geht es für Götze nun 
zur offiziellen Vorstellung in die 
Eintracht Geschäftsstelle „Im 
Herzen von Europa“. Als er den 

Raum betritt, geht das Blitzlicht-
gewitter los. Spätestens jetzt wird 
klar: Die Eintracht hat einen 
echten Star nach Frankfurt ge-
lockt. Götze selbst wirkt gelas-
sen, scherzt mit den anwesenden 
Journalisten und freut sich auf 
seine neue Herausforderung in 
der Mainmetropole.
Für seinen Wechsel hätten viele 
Faktoren eine Rolle gespielt: Der 
Verein, die emotionalen Fans, der 
Deutsche Bank Park, die Bundes-
liga und die anstehenden Spiele 
in der Champions League, er-
klärt der SGE-Neuzugang. „Es ist 
einfach ein super Gesamtpaket 
für mich. Ich bin dieses Jahr 30 
geworden, habe schon viel erlebt. 
(…) Es ist wichtig für mich, es zu 

genießen, auf dem Platz zu ste-
hen, meine Leistung zu bringen, 
in einem vollen Stadion zu spie-
len und gesund zu bleiben. Dabei 
geht es auch um Kleinigkeiten, 
wie regelmäßiges Training und 
einfach auf dem Platz zu sein. 
Was war, ist mir nicht wichtig. 
Der Blick geht nach vorne“, er-
klärt der Offensivmann auf die 
Frage, ob er durch seinen Wech-
sel und die große Erwartungshal-
tung nicht unter hohem Druck 
stehe.
Erstmal lebt Götze jetzt im Ho-
tel, will aber mit der Familie 
nach Frankfurt ziehen. „Ich habe 
Freunde in Frankfurt und war 
schon ein paar Mal hier. Ansons-
ten kenne ich die Stadt noch nicht 

wirklich, freue mich aber darauf, 
in Frankfurt meinen Lebensmit-
telpunkt zu haben. Ich habe gele-
sen, es sei die siebtlebenswerteste 
Stadt weltweit. Die Anbindun-
gen, der Flughafen, die Fans – das 
alles ergibt eine super Kombina-
tion. Ich bin gespannt die Stadt 
kennenzulernen“, erklärt Götze. 
Mario Götze kommt vom nie-
derländischen Erstligisten PSV 
Eindhoven und erhält bei der 
Eintracht einen Vertrag bis 2025. 
Die Bundesliga-Rückkehr des 
WM-Helden von 2014 kostet die 
SGE etwa drei Millionen Euro 
Ablöse. Eintracht Frankfurt ist 
nach Borussia Dortmund und 
Bayern München Götzes dritter 
Arbeitgeber in Deutschland.

Super Mario ist endlich da! 
Eintracht-Neuzugang Mario Götze offiziell vorgestellt

ALTSTADT (PM) | Die Schirn 
Kunsthalle Frankfurt widmet 
Ugo Rondinone (*1964) die erste 
große Über¬blicksausstellung in 
Deutschland und präsentiert mit 
„LIFE TIME“ zentrale Gemälde, 
Skulpturen und Videoarbeiten 
des Schweizer Künstlers, der in-
ternational zu den bekanntesten 
seiner Genera¬tion zählt. In sei-

nen Werken verleiht er alltägli-
chen Dingen und Phänomenen 
eine poetische Dimension. Ein 
Baum, eine Uhr, die Sonne oder 
ein Regenbogen – mittels Wie-
derholung, Isolation oder Reduk-
tion setzt er sie in seinen charak-
teristischen, stets minimalistisch 
bespielten Räumen in einen 
neuen Kontext und schafft atmo-
sphärische Stimmungsbilder.
Eigens für die Schirn grup-
piert er rund 80 seiner 
Arbeiten zu neuen Kons-
tellationen und Abfolgen 
und schafft dadurch eine 
einmalige Installation, 
die sich über die gesamte 
Länge der Galerie, in die 
Rotunde und auf das Dach 
erstreckt. Ortspezifisch 
entwickelte der Künstler 
„curved standing land¬sca-
pe with entry door“ (2022), 
eine seiner monumentalen-
landscape-Skulpturen aus 
Erde. Speziell für die Aus-
stellung entstanden zudem u. a. 
Hunderte von Kindern gezeich-
nete Mond¬bilder, die unter dem 
Titel „your age and my age and 
the age of the moon“ (2014-lau-
fend) präsentiert werden – eine 
Meditation über das Universum.

Dr. Philipp Demandt, Direktor 
der Schirn Kunsthalle Frank-
furt, über die Ausstellung: 

„Das Schaffen Ugo Rondinones 
verfolge ich seit vielen Jahren 
mit großer Begeisterung. Umso 
glücklicher bin ich, dass der 
Künstler unserer Einladung ge-
folgt ist, seine erste große Über-
blicksausstellung in Deutschland 
in der Schirn zu präsentieren. 
Seine Werke wurden fast über-

all auf der Welt gezeigt und man 
kennt seine leuchtenden Regen-
bögen aus New York, Paris oder 
Shanghai. Nun erstrahlt eine 
dieser großartigen Arbeiten in 
Frankfurt über der Schirn. Auch 
wenn Rondinone zu den bekann-
testen Künstlern seiner Genera-
tion zählt, stets bleibt sein Werk, 
getragen durch eine eigentüm-
liche Poesie und begründet in 
einer subjektiven, gleichsam 
universellen Phänomenologie, 
faszinierend und ergreifend zu-
gleich.“
Die Ausstellung „LIFE TIME“ 
verbindet wesentliche Themen, 
die Ugo Rondinones Werk seit 

30 Jahren prägen: Zeit und Ver-
gänglichkeit, Tag und Nacht, 
Realität und Fiktion, Natur und 
Kultur. Zentral für das Schaffen 
des Konzept- und Installations-
künstlers sind das serielle Prin-
zip und die transmediale Varia-
tion von Motiven. Kunstwerke 
gehen aus Kunst¬werken hervor, 
sind jeweils Teil einer Serie und 
bilden in Rondinones künstleri-
schem Systemwerk-übergreifen-
de Beziehungen. Seine materi-
ellen Beobachtungen verbinden 
das Subjektive mit dem Univer-
sellen und schaffen eine sinn-
lich-ästhetische Brücke zu den 
nicht vom Menschen gemachten 
Dingen.

Immer wieder greift Rondinone 
in seinen Arbeiten auf die Iko-
nografie der Romantik zurück 
und webt sie ein in ein dichtes 
Geflecht aus Kunstgeschich-
te, Literatur und Popkultur. 
Der Ausgangs¬punkt seines 
multimedialen Œuvres ist die 
Transformation der Außenwelt 
in eine subjektive, emotionale 
Innen¬welt. Er entwirft Erfah-
rungsräume, in denen Raum und 
Zeit im individuellen Rhythmus 
des Wahrnehmens verschwin-
den und die Betrachterinnen und 
Betrachter selbst Teil der Instal-
lationen und ihrer immersiven 
Anlage werden.
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Neue Kunstausstellung in der SCHIRN – 24. Juni bis 18. September

Die Leuchtinstallation von Ugo 
Rondinone über Schirn leuchtet 
farbenprächtig.

Der Künstler in den
Ausstellungsräumen.

Fast 5.000 Kinder haben bei dem Projekt mitgemacht. Die Rotunde 
ist komplett mit den Zeichnungen ausgestattet und an den Türen 
sind alle kleinen Künstler namentlich genannt.
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ePaper schon 
am Freitag 

(RED) | DER FRANKFURTER 
präsentiert einen neuen digi-
talen Leserservice. Ab sofort 
haben Sie die Möglichkeit, un-
ser kostenloses und papierloses 
ePaper-Abonnement zu nutzen 
– ganz unkompliziert und jeder-
zeit problemlos kündbar. Unser 
brandneuer Leserservice ermög-
licht es Ihnen, ab sofort jeden 
Freitagvormittag schon die aktu-
elle Ausgabe von DER FRANK-
FURTER kostenlos in Ihrem di-
gitalen Postfach zu erhalten. Die 
Anmeldung ist denkbar einfach 
und sicher.

Mit diesem Schritt reagieren wir 
auf die Diskussionen rund um 
CO2-Emissionen und steigen-
de Energiepreise. Sie erhalten 
zeitnahe Benachrichtigungen 
über unseren wöchentlichen 
E-Mail-Infoletter – und das völ-
lig kostenfrei! Keine langfristige 
Bindung notwendig.
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Beachten Sie folgende Beilagen 
in der Gesamtausgabe 
oder in Teilbelegungen von 
DER FRANKFURTER:

BEILAGEN-
HINWEIS(djd-p). In der fest-

lichen Jahreszeit 
steigt nicht nur die 
Stimmung, son-
dern auch das Ge-
wicht vieler. Die 
durchschnittliche 
Gewichtszunahme 
während der Weih-
nachts fe i e r tage 
beträgt laut Stu- 
dien 0,5 bis 2 Kilo- 
gramm. Doch es 
gibt gute Nachrich-
ten: Mit der Unterstützung von 
einfach bedienbaren Smartpho-
nes (www.emporiamobile.com) 
fällt auch nicht-technikaffinen 
Menschen der Kampf gegen die 
Weihnachtspfunde leichter.
Es gibt Apps zur Dokumen-
tation der Kalorienaufnahme 
und Gewichtsverfolgung, Fit-
ness-Apps die zu regelmäßiger 
Bewegung anspornen so wie 
Apps mit Rezepten für kalorien-

bewusste, gesunde Ernährung. 
Zudem gibt es Abnehm-Apps, 
mit denen man sich mit Gleich-
gesinnten vernetzen und gegen-
seitig motivieren kann.
„Man ist nie zu alt, um auf sein 
Gewicht zu achten. Smartpho-
nes und -Watches helfen, den 
inneren Schweinehund zu be-
siegen“, sagt Eveline Pupeter 
vom europäischen Hersteller 
emporia.

Runter mit den Feiertagspfunden  

© Foto: djd/emporia Telecom/ 
PeopleImages.com - Yuri A/Shutterstock 
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Wir begleiten 
Sie bei all 
Ihren Themen 
rund um 
Digitalisierung & IT.

KONTAKTIEREN SIE UNS NOCH HEUTE!

Prost Neujahr! Wenn hierzulande 
die Sektkorken knallen, haben 
die Neuseeländer ihren Silvester-
rausch längst ausgeschlafen. Und 
auch in Down Under dürften eini-
ge verkaterte Aussies bereits am 
Meer liegen.
Strandtag an Neujahr? Na klar, 
denn auf der Südhalbkugel feiert 
man Silvester im Sommer. Und 
das sorgt vereinzelt für verrück-
te Bräuche. Doch auch in unserer 
Nachbarschaft gibt es ausgefalle-
ne Silvester-Traditionen.
Auf unserer Langstrecken-Sil-
vesterrakete entführen Sie die 
globalen Party-Experten von 
holidayextras.de einmal um den 
gesamten Erdball - und durch alle 
Zeitzonen!

11 UHR IN DEUTSCHLAND: 
SILVESTER IN SAMOA
Der kleine Inselstaat – sonst nur 
für seine Rugby-Mannschaft be-
kannt – rutscht als erstes ins neue 
Jahr. Für das Feuerwerk im ver-
gangenen Jahr hatten die Samo-
aner extra fünf neuseeländische 
Pyrotechnik-Experten einfliegen 
lassen.
Übrigens: Bis 2011 war Samoa 
noch das letzte Land, das Silves-
ter feiern durfte. Aus wirtschaft-
lichen Gründen wechselte der 
Inselstaat jedoch kurzerhand die 
Zeitzone und sprang über die Da-
tumsgrenze. Sie wollen Silvester 
zweimal feiern, ohne lange zu 
fliegen? Nur rund 200 Kilometer 
östlich von "Samoa", in Ameri-
kanisch-Samoa, können Sie das 
letzte Feuerwerk des Jahres er-
leben.

12 UHR: BÖLLERN 
IN NEUSEELAND
Genau zwölf Stunden vor uns 
folgt dann das Land der langen 
weißen Wolke. Besonders spek-
takulär geht es in Auckland zu, 
wenn das größte Feuerwerk des 
Landes auf dem über 300 Meter 
hohen Sky Tower gezündet wird. 
Viele Kiwis feiern den Jahres-
wechsel aber auch unterm Ster-
nenhimmel an einem der Traum-
strände.

13 UHR: 
RUSSLAND FEIERT 
– ZUMINDEST 
TEILWEISE
Neben einigen weite-
ren pazifischen Insel-
gruppen knallen nun zum 
ersten Mal in Russland 
die Korken. Und: Es gibt 
Geschenke zu Silvester. 
Zwar feiern die Russen 
Weihnachten erst am 
siebten Januar, doch 
Väterchen Frost, das rus-
sische Pendant zu Santa Claus, 
reist bereits zum Jahreswechsel 
aus Sibirien an.

14 UHR: RIESENFEUERWERK 
IN SYDNEY
Wie Russland feiert auch Aust-
ralien aufgrund der Zeitzonen 
versetzt Silvester. Wer ordentlich 
Action möchte, geht in eine der 
Metropolen im Osten, am besten 
Sydney. Denn auf der Sydney 
Harbour Bridge können Sie das 
längste Feuerwerk der Welt se-
hen. Ganze zwölf Minuten lang 
werden mehrere Tonnen Feuer-
werk abgeschossen. Großer Wer-
mutstropfen: Die Premier League 
der Feuerwerke ist zwar schön 
anzusehen, aber alles andere als 
toll für die Umwelt.

15 UHR: AUF SYDNEY 
FOLGT BRISBANE
Viele Aussies treffen sich zum 
Barbecue mit der Familie. Übri-
gens: Öffentlicher Alkoholkon-
sum ist in Australien auch an 
Silvester verboten. Auf Feiern 
helfen Papiertüten und Getränke-
halter. Sie mögen es etwas ruhi-

ger? Viele Familien begüßen das 
neue Jahr auch unter freiem Him-
mel im endlosen Outback.

16 UHR: REISKLÖSSE 
IN JAPAN
Bereits vor der Silvester-Party 
machen Japaner ihre Wohnung 
gründlichst sauber. Während 
dann um Mitternacht traditionell 
108 Glockenschläge aus den bud-
dhistischen Tempeln hallen, ver-
speisen die Menschen Klebereis-
klößchen. Aber Vorsicht: Zwar 
sollen die sogenannten „Mochi“ 
Glück und ein langes Leben be-
scheren, an den trockenen Bäll-
chen ist jedoch schon so mancher 
Pechvogel erstickt. Kein Scherz.

17 UHR: RUHIGE 
FEIERN IN CHINA
Das Land der Mitte 
liegt zwar auch 
in einer unserer 
24 Zeitzonen. 
Ihr Neujahrsfest 
begehen die Chine-
sen nach ihrem Mond-
kalender jedoch tradi-
tionell fast zwei Monate 
später als wir. Silvester 
feiern die Menschen dort 
eher ruhig im Kreise ihrer 
Familie. Ach ja: Auf den Philippi-
nen muss indes am Silvesterabend 
alles rund sein. Der Grund: Die 
runde Form symbolisiert Reich-
tum und soll für mehr Wohlstand 
im neuen Jahr sorgen.

18 UHR: FLIEGENDE KARPFEN 
IN VIETNAM
Hierzulande sind Fische an Sil-
vester höchstens auf dem Buffet 
zu finden. Wo auch sonst, oder? 
Das klingt jetzt vielleicht etwas 
eigenartig, aber: Vietnamesen 
kaufen sich am letzten Tag des 
Jahres einen Karpfen, nur um ihn 
in der Nähe des eigenen Hauses 
schwimmen zu lassen. Denn: Ih-
rem Glauben zufolge wohnt in je-
dem Haus ein Gott. An Silvester 
reist diese persönliche Gottheit 
wieder in den Himmel, um über 
die jeweiligen Bewohner zu be-
richten. Ihr bevorzugtes Vehikel: 
Der eben freigelassene Karpfen.

19.30 UHR: 
BESCHEIDENE 

FEIERN IN INDIEN
Auf Bhutan und 

Bangladesch um 
19 Uhr folgt eine 
halbe Stunde spä-

ter Indien. Außer-
halb der Großstädte 

sucht man ausschwei-
fende Feiern jedoch ver-

geblich.
Mit unserem üblichen Silves-

terspektakel ist am ehesten noch 
das Diwali, das Lichterfest, Ende 
Oktober vergleichbar. Zusätzlich 
zu vielen Lichtern, Kerzen und 
Lampen brennen die Inder dann 
nachts etliche Feuerwerke ab.

20 UHR: SCHNORCHELN 
AUF DEN MALEDIVEN
Korallenriffe statt riesigen Feu-
erwerken: Wer an Silvester auf 
die Malediven fliegt, darf nicht 
mit Silvesterfeiern europäischen 
Ausmaßes rechnen. Dafür locken 
paradiesische Sandstrände und 
perfektes Wetter. Das Meer ist 
ruhig und bietet sich perfekt für 
einen farbenreichen Schnorchel- 
oder Tauchausflug im neuen Jahr 
an.

21 UHR: SPEKTAKULÄRE 
PYROTECHNIK IN DUBAI
Silvesterfeiern findet man in den 
muslimischen Ländern Arabiens 
eigentlich nur in Tourismus-Zen-
tren. Das größte davon: Dubai. 
Wer dort den Jahreswechsel 
verbringt, wird vom riesigen 
Feuerwerk auf dem bekannten 
Wolkenkratzer Burj Khalifa be-

geistert sein. Achtung: Sitzen Sie 
beim großen Feuerzauber in der 
Silvesternacht nicht in Restaurant 
oder Hotel, müssen Sie nüchtern 
bleiben. Der Konsum von Alko-
hol ist in der Öffentlichkeit näm-
lich verboten. Hier helfen auch 
keine Papiertüten.

22 UHR: GRANATAPFEL-
WERFEN IN DER TÜRKEI
Endlich wieder verrückte Bräu-
che. Die Türken werfen an Sil-
vester Granatäpfel von ihrem 
Balkon. Wer trainiert hat, ist im 
Vorteil. Denn je mehr die Frucht 
aufplatzt und sich verteilt, desto 
erfolgreicher wird das neue Jahr. 
Unser Tipp: Laufen Sie um Mit-

ternacht besser nicht 
durch türkische 
Straßen.

23 UHR: POKER 
IN GRIECHENLAND,

PRÜGEL IN BULGARIEN
Während in Kapstadt, Süd-

afrika, die größte Silvesterfeier 
des afrikanischen Kontinents 
ihren Höhepunkt erreicht, frö-
nen die europäischen Griechen 
dem Glücksspiel. Wer bei Kar-
ten- oder Würfelspielen gewinnt, 
hat Glück im nächsten Jahr. Die 
Bulgaren müssen übrigens für 
ein bisschen Glück im neuen Jahr 
deutlich mehr leiden. Dort zie-
hen die Kinder von Haus zu Haus 
und schlagen den Bewohnern für 
Gesundheit und Wohlstand mit 
einem Kirschbaumzweig auf den 
Rücken. Zum Dank bekommen 
die „Schlägertrupps“ sogar noch 
kleine Geschenke.

0 UHR: ROTE UNTERWÄSCHE
IN ITALIEN, WEINTRAUBEN 
IN SPANIEN
Wem Bleigießen zu unsicher ist: 
In Italien brauchen Sie nur neue 
rote Unterwäsche zu tragen und 
schon winkt das Liebesglück im 
neuen Jahr. Um ganz sicher zu 
gehen, kreuzen die Italiener um 
Mitternacht Mittel- und Zeige-
finger, schließen die Augen und 
haben drei Wünsche frei. Etwas 
komplizierter geht es in Spanien 
zu. An Silvester müssen die Spa-
nier nämlich zu jedem der zwölf 
Glockenschläge um Mitternacht 
eine Traube essen. Den Erfolg-
reichen winkt Glück im nächsten 
Jahr, ein Misserfolg bedeutet ein 
schlechtes Omen.

1 UHR: SINGSANG
IN GROSSBRITANNIEN 
Natürlich darf auch in London ein 
Riesen-Feuerwerk nicht fehlen. 
Nach dem Spektakel am London 
Eye wird auf der Insel jedoch erst 
mal gesungen. Beim keltischen 
Lied „Auld Lang Syne“ geden-
ken die Briten den im vergange-
nen Jahr verstorbenen Freunden 
und Bekannten. Das ist auch in 
Schottland Usus. Nur, dass dabei 
das typische Silvestergetränk aus 
Bier, Whisky und Eiern die Zunge 
etwas mehr lockern dürfte. Le-
cker.

2 UHR: STIRNMALEN 
IN GRÖNLAND
Ähnlich den Griechen spielen 
auch die Grönländer Karten, 
wenn auch etwas interaktiver. Die 
Gewinner des Spiels nehmen sich 
nämlich nach und nach eine Nuss 
vom Tisch, einer geht leer aus. 
Der Sieger darf dann dem Verlie-
rer etwas auf die Stirn schreiben 
oder malen. Der Großteil Grön-
lands startet jedoch erst zwei 
Stunden später ins neue Jahr.

3 UHR: WELLENHÜPFEN 
IN BRASILIEN
Wenn in Deutschland schon viele 
Feiernde ins Bett fallen, werfen 
sich die Brasilianer in die Wellen. 
Für jede übersprungene Welle 
darf man sich nämlich etwas fürs 

neue Jahr wünschen. Dabei ganz 
wichtig: Die Kleidung. Weiß steht 
für Reinheit und Frieden, wird je-
doch im Meer schnell durchsich-
tig. Und das ist gut so, denn auch 
die Farbe der Unterwäsche hat 
eine Bedeutung. Wer Gelb trägt, 
wünscht sich Wohlstand im neuen 
Jahr, Rot verheißt Liebe und Lei-
denschaft.

4 UHR: WEISSES SILVESTER 
IN ARGENTINIEN
Hier fällt kein Schnee, sondern 
Papier vom Himmel. Die Argen-
tinier schreddern nämlich an Sil-
vester alle Papierakten, die sie 
nicht mehr brauchen und werfen 
sie aus dem Fenster. Als wäre das 
nicht schon genug, werden dann 
noch riesige Figuren aus Pappma-
ché verbrannt, die für Hexen oder 
ungeliebte Politiker stehen.

5 UHR: LINSENWEISHEITEN 
IN VENEZUELA
Wer in Venezuela im kommen-
den Jahr mehr reisen möchte, 
verlässt an Silvester mit einem 
leeren Koffer das Haus und geht 
danach direkt wieder hinein. An 
Mitternacht  essen die Venezo-
laner dann (wie auch in einigen 
anderen südamerikanischen 
Ländern) Linsen. Warum? 
Das soll für Wohlstand im 
nächsten Jahr sorgen. Um 
ganz sicher zu gehen, 
müssen die Taschen da-
bei noch prall gefüllt mit 
Geld sein.

6 UHR: BALL DROP 
AN DER EAST COAST
IN NEW YORK
Linsen an Silvester kennen üb-
rigens auch die US-Amerikaner. 
Wer in New York jedoch etwas 
auf sich hält (oder einer der un-
zähligen Silvester-Touristen ist) 
verbringt Silvester am Times 
Square. In der letzten Minute vor 
Mitternacht senkt sich dort eine 
Kugel auf eine 23 Meter hohe 
Stange ab. Ist sie dort angekom-
men, beginnt das neue Jahr.

7 UHR: LEERE GLÄSER 
IN MEXIKO
Mexiko ist ein wahrer Schmelztie-
gel der Silvester-Traditionen. Ne-

ben dem spanischen 
Trauben-Brauch essen 
auch die Mexikaner 
zum Jahreswech-
sel Linsen, tragen 
hoffnungsvol le 
Unterwäsche oder 
verlassen mit leerem Koffer 
das Haus. Vielleicht um sich von 
der Menge abzuheben, schütten 
sie dann noch ein Glas Wasser auf 
die Straße. So sollen Tränen und 
Sorgen entfernt werden.

8 UHR: EIGIESSEN 
IN EL SALVADOR
In Mittelamerika dürfte die Eier-
nachfrage kurz vor dem Jahres-
wechsel rapide ansteigen. Denn 
in El Salvador ist es an Silvester 
Brauch, um Mitternacht ein ro-
hes Ei in eine Schüssel zu geben. 
Dann heißt es warten. Erst am 
nächsten Morgen analysieren 
die Menschen dort die Form des 
(dann nicht mehr ganz so an-
sehnlichen) Schüsselinhaltes und 
schließen daraus auf das kom-
mende Jahr.

9 UHR: RUHE STRASSEN 
IN DEN USA
Aufgrund ihrer Größe feiern die 
Vereinigten Staaten ziemlich lan-
ge Silvester. Abseits des Groß-
stadttrubels können die ameri-
kanischen Straßen dabei aber 
ganz schön leer sein. Sie ahnen 
es: Auch daran ist eine Traditi-
on schuld. Beim „Nothing goes 
out“-Brauch darf nämlich an Sil-
vester nichts und niemand das 

Haus verlassen. Wer dann doch 
mal den Müll raus bringt, wird im 
kommenden Jahr vom Unglück 
verfolgt.

10 UHR: LICHTERSHOWS 
IN ALASKA – UND NOCHMAL
SAMOA
Fast einen Tag nach den ersten 
Feuerwerken hat das neue Jahr 
auch Alaska erreicht. Hier kön-
nen Sie am Himmel auch ohne 
Feuerwerk farbenfrohe Spektakel 
sehen. Fernab der Städte sorgt 
die geringe Lichtverschmutzung 
für tolle Polarlichterlebnisse an 
Silvester. Mancherorts fahren die 
Menschen auch mit Fackeln und 
Lichtern in den Händen Skipisten 
hinunter.Genau einen Tag nach 

Samoa begrüßen die Ha-
waiianer – in der Regel 
traditionell amerika-
nisch – das neue Jahr. 

Sie sind jedoch nicht die 
letzten. Überlappende 

Zeitzonen sorgen dafür, dass 
erst über 24 Stunden nach 

den Samoanern noch Ame-
rikanisch-Samoa und eini-
ge zu den USA gehörige pa-

zifische Inseln Silvester feiern.

Na dann, auf ein 
entspanntes neues Jahr!

War Ihr Silvester-Traumziel 
dabei? Dann nichts wie ab ins 
Reisebüro oder die Urlaubsplatt-
form Ihrer Wahl und losgebucht! 
Je nachdem, wie weit Ihr Neu-
jahrsziel entfernt ist, kann sich 
übrigens ein kleines Extra-Ti-
cket für eine luxuriöse Flugha-
fen-Lounge von holidayextras.de 
so richtig bezahlt machen.

Silvester ist schließlich nur ein-
mal im Jahr... naja, oder besser: 
24 Mal!

24 verrückte Bräuche zu Silvester rund um die Welt 
Wo knallt´s wie? In 24 Stunden zu den verrücktesten Silvesterbräuchen
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699,-
statt 1.269,-

Krause ClimTec Gerüst-Set
Arbeitshöhe 7 m, Bühnengröße 1,5 x 0,6 m, 
Belastbarkeit 200 kg/m², mit Rollen, 
Komplettset mit Grundgerüst, 1. + 2. Auf­
stockung und Ø 125 mm­Fahrrollensatz (im 
Wert von 125 EUR) Preisersparnis gegen­
über Einzelkauf, hohe Standsicher heit 
durch v­förmige Traverse, geprüft nach DIN 
EN 1004­1, einfacher, werkzeugloser Aufbau 
dank Klemmverbin dungen und aufsteck­
baren Rahmen­Systemteilen
28931102

99,-
statt 149,-

Krause Corda Leitergerüst
Arbeitshöhe 3,75 m, Bühnengröße 1,47 x 0,5 m, Belastbarkeit 150 kg/m², 2 x 6 Sprossen, flexibel 
verwendbar als Arbeitsbühne, Bockleiter oder Anlegeleiter, hohe Standsicherheit durch Traverse, 
nässeversiegelte und rutschsichere Belagbühne, flexibler Einsatz auch auf Treppen und Absätzen, 
geprüft nach DIN EN 131
10091480

99,-
statt 159,-

Spax Schrauben-Set 'L-Boxx'
2.447­tlg., umfangreiches Schrauben­ 
sortiment, mit enormer Beladungskapazität  
von 25 kg, einfache Klickverbindung ermöglicht 
Kombination mehrerer Boxen, mit modularem 
Innenraum, ordentliche Aufbewahrung  
verschiedenster Schrauben
26537434

Mammut-Programm  
für die Löwen Frankfurt 

Fünf Spiele in neun Tagen gönnen Eishockey-Profis keine Pause

BORNHEIM (PM/SK) | Die Zeit 
zwischen den Jahren ist für vie-
le Menschen die Zeit im Jahr, in 
der es ruhiger wird. Das gilt so 
nicht für Eishockey-Profis. Denn 
nach den schon eng getakteten 
Wochen im Dezember ging es 
für die Löwen Frankfurt nach 
Heiligabend direkt weiter. 

Zum Jahresendspurt mussten die 
Eishockey-Profis gleich am zwei-
ten Weihnachtsfeiertag nach 
Köln zum Gastspiel bei den Hai-
en antreten. Zwar konnten die 
Löwen ihre beiden Heimspiele 
gegen die Domstädter gewinnen. 
Doch mit Köln wartete eines der 
Schwergewichte der Liga, das 
aktuell in den Top-5 der PENNY 
DEL steht, und vor den Feierta-
gen einen wahren Siegesrausch 

hatte. Keine leichte Aufgabe also 
für das Team von Matti Tiilikai-
nen – so kurz nach den Feierta-
gen. (Endergebnis stand zu Re-
daktionsschluss noch nicht fest.)

Danach geht es weiter im 
Zwei-Tages-Rhythmus: Am Don-
nerstag empfingen die Löwen in 
der Eissporthalle am Ratsweg 
den Rekordmeister, die Eisbä-
ren Berlin. Die Hauptstädter 
haben sich nach einer schwa-
chen Saison im Vorjahr wieder 
ganz oben einsortiert. Mit dem 
entsprechenden Etat und vielen 
Top-Spielern der Liga wollen die 
Eisbären in diesem Jahr wieder 
nach dem Titel greifen.

Zum Jahresabschluss steht am 
Samstag, 30.12., für die Löwen 

noch das Auswärtsspiel in Iser-
lohn im Kalender. Gegen das 
Kellerkind hatte es zuletzt eine 
herbe Niederlage gegeben. Die-
ses Mal ist das Team gewarnt 
und will im letzten Spiel des Jah-
res drei Punkte entführen.

Mit den beiden Begegnungen in 
der Vorweihnachtswoche sowie 
den Spielen nach den Feiertagen 
haben die Löwen-Spieler in neun 
Tagen fünf Spiele absolviert! Ein 
Marathon, der im neuen Jahr 
gleich am Mittwoch, den 3. Ja-
nuar, mit einem Heimspiel gegen 
die Grizzlys Wolfsburg weiter 
geht. Karten für diese Partie gibt 
es unter www.loewen-frankfurt.
de/tickets. Von wegen besinn-
liche Zeit … 
� FOTO: PUCKPIX BY STEPH


